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gegen ber geroöbnlidje gelbfdjrttt auëge*

füfjrt roerben. SBie roir ferner erfabren,
fjaben ftcf) bereits einige frembe Sfrmee*

fübrer angemelbet, um biefen neuen Saft*
fdjritt bei beit SJtanöberu im fommcnben
igerbft mit eigenen Stugen 51t brüfen. ©ë

Gegensätze B RenéGUsi

/

2)aê e^rifdpe @c6rt>ergeroi<^t .£><mnê SKaier

ift nid)t auggefdjfoffen, bafj bie Sadje ©e*

faffen finbet uub afê Äombenfation gegen
bte Stbrüftung audj in anbern Säubern

eingeführt mirb. 9<aa mme«

*
©ie jürd)erifdje © t a b t b c r *

lu a 1 1 u n g berfolgt feit einiger geit bie

Brajië, baê Berfonal ber Äanjfeien für
fofdje Sage, an roeldjen aufjerorbenflid)er*
meife bie Sfrbeit auêfaden mufj, mie j. S3.

Dfterfamêtag, in ber barauffolgenbcu
SBodje abenbê je eine t)atbe ©tunbe länger
arbeiten 31t faffen. 9J?andrmaI fommt aud)

nod) ber ©amëtag SJadjmittag baju. ©a*
mit mid man bie jetoeifê berloren gefjcnbe

geit einbofen. Stngeficbtê foldjer öfouo*

mifctjer SJcafjnabmen braua)t ficb atfo nie*
manb mebr über ben ©edjëmiffioneu*
Ueberfdjufj, ben bie ©tabt gürtet) bro
1925 erlieft bat, ju berrounbern. Gcê nutfj
nur nod) feftgeftellt Inerben, bafj bte S3e=

amtcnfdjaft ibrerfeitë fief) fein bierauf bc*

jügfidjeg S3erbienft jumifjt. ©tefefbe er*
ffärt biefmet)r, bafj ber ©anb, beu bie

©tabtbermaftung benötigt, um ibn ben

Seuten in bic Sfugen ju ftreueit, beben*

tenb mebr fofte, afë bic geiteinfbarung
einbringe.

*
Sine Strt ©tein ber SBeifen fjat ber

t b u r g a u i f dj e 9Jc i I d) b r 0 b u j e n*
t e n b c r b a n b entbedt. Êcr berbfftdjtet
feben SJcifdjbrobujenten, roäfjtenb beë

©ommerbafbjabrcë monatfid) für jebe

Êub ein baïbeè Äilo $äfe ju bejieben.

©afj man auf biefen Stuêtoeg nidjt ferjon

fange berfaden ift, mufj einem bafj ber*
iounbern! ©ie Ääfefrife märe fängft ge*

löft unb übermunben, menn man fd)on

früber ben $äfe, ben bie SJcenfdjen jum
Seibmefen ber Ääfeerjeugung fo fonfe*

guent berfebmäbeu, bem Sî i n b b i e f)

berabreidjt tjätte. ©afj man babei aucf)

nocb gutter fbarte unb gteidjjettig bro*
minente ©adjbcrudnbigc jur S3erfügung

bätte, fei nur ber S3offftänbigfeit fjatber
ermäbnt.

*
©aê intereffantefte SBaf)lbIafat

bon ben fürjlid) ftattgefuubcuen gürcl)cr
^antonëratêmabfcn loar unftreitig baë

fommuniftifd)e. Gcê lautete in fabibarem
©tif: SBäbft Äommuntfteu. Sroij ade*

bem!" Sange bobe icf) barüber nad)*
gcbacf)t, maë baë Srof3 atfebem" bebeuten

fodte, aber erft ber Stuêgang ber SBabfen

bat mir baê SSerftânbniê gebradjt. ©ê ift
nämfidj nadj meinem ©afürf)alteu feine

anbere ©eutung mögfidj afë: SBäbft
Äommuniften, trofjbem cë nidjtê nûÇen

loirb ."

Ser Bräfibent beê untängft abgetre
tenen jürdjerifdjen Âantonê*
r a t c ë bflt iu feinem ©djfufjroort an*

fäfjficf) ber testen ©itmng erffärt, batj
bem fdjeibenben State bem SJcafje ber ge*

teifteten Sfrbeit nadj" fein fdjled)teë geug*
ntê auêgeftedt merben bürfe. SBir glauben
faum, bafj irgenb jemanb biefen Sfuê*

fbrudj anfedrten toirb. ©egenteif: mir
finb überzeugt, unê mit jebermann einig
51t miffen in ber Slnfidjt, bafj ber jürdje*
rifdje Âantonêrat bbn aden $antonêrâtcn
ber ©djroeij ber am meiften angeftrengte
mar. ©ê ift feine Äfetnigfeit, beinabe baë

ganje ftabx binburdj auëgeredjnet immer
am SJÎontag SSormittag Steben balten ober

anbören ju müffen, abgefeben babon, bafj

aud) ein ridjtiger $afj für ein fonntagë*
miibeê £>irn eine nicbt ju unterfdjä^cnbc
Stnftrengung bebeutet, ©ê berbient fomit
ade Stnerfennung, bafj fidj trofjbem für

Xtüht Stimmung
ift betufig eine golge fdjlcdjtrr SScrbauung.

(Sie bebeben bi» feê 2Kittcl leidjt unb fctjmcr^

loê mit S a r i n St 0 n f e f t bem milben,

fteber mirfenben "Jlbfübrniittcl. £ofe gr. 2.50.

Men Duellen
VAL SINESTRA 1480 Meter ü.M.

Anerkannt erfolgreiche Wirkung bei Blut-, Nerven-, Stoff-
wechsel-u.Hautkranlihelten, Rheumatismus, Gicht, Diabetes

Trink-, Bade- und Schlamm-Kuren
Kurhaus-Eröffnung 1 Juni

Prospekt Nr. 10 durch die Direktion Val Sinestra, Engadin

Um jebe SBodje bidj }U amüfieren,
SKujjt bu ben Stebelfpalter" abonnieren.

La Grande Marque"
Camus Frères, Propr.

COGNAC
Otto Bächler, Zürich 6
Turnerstraße 37. Tel. Hott. 4805.
Generalagent für die Schweiz.

Vertreter gesucht.

-CUMULUS/"
Ipart Strom und Geld

FR. SAUTER A.G.BASEL

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl
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Äaur ben SEepptcb oon ben Rettern
Unb ben ©ein com ©pant'ol.
3Billfi baé fyiuvt bu rourbia, becfen

(line S3üft"=9Bü> fei'« bann roobl

Fabrikanten: FÜRST & Cie., Wädenswil
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gegen der gewöhnliche Feldschritt ausgeführt

werden. Wie wir ferner erfahren,
haben sich bereits einige fremde Armee-

fiihrcr angemeldet, um diesen neueu
Taktschritt bci den Manövern im kommenden

Herbst mit eigenen Augen zu prüfen. Es

(^eKensàe L ^ cm-i

Das Lyrische Schwergewicht Hanns Maier

ist nicht ausgeschlossen, daß die Sache

Gefallen findet und als Kompensation gegen
die Abrüstung auch in andern Ländern

eingeführt wird. P.,l wh-er

Die zürcherische Stadtverwaltung

verfolgt seit einiger Zeit die

Praxis, das Personal der Kanzleien sür
solche Tage, an welchen außerordentlicher-
meise die Arbeit ausfallen muß, wie z. B.
Ostersamstag, in der darauffolgenden
Woche abends je eine halbe Stunde länger
arbeiten zu lassen. Manchmal kommt auch

noch der Samstag Nachmittag dazu. Damit

will man die jeweils verloren gehende

Zeit einholen. Angesichts solcher
ökonomischer Maßnahmen braucht sich also
niemand mehr über den Sechsmillionen-
Ueberschuß, den die Stadt Zürich pro
1925 erzielt hat, zu verwundern. Es muß
nnr noch festgestellt werden, daß die

Beamtenschaft ihrerseits sich kein hierauf
bezügliches Verdienst zumißt. Dieselbe
erklärt vielmehr, daß der Sand, den die

Stadtverwaltung benötigt, um ihn deu

Leuten in die Augeu zu streuen, bedeutend

mehr koste, als die Zeiteinsparung
einbringe.

Eine Art Stein der Weisen hat der

thurgauische Milch Produzentenverb

and entdeckt. Er verpflichtet
jeden Milchproduzenten, während des

Sommerhalbjahres monatlich für jede

Kuh ein halbes Kilo Käse zu beziehen.

Daß man auf diesen Ausweg nicht schon

lange verfallen ist, muß einem baß
verwundern! Die Käsekrise wäre längst
gelöst und überwunden, wenn man schon

früher den Käse, den die Menschen zum
Leidwesen der Käseerzeugung so konsequent

verschmähen, dem Rindvieh
verabreicht hätte. Daß man dabei auch

noch Futter sparte und gleichzeitig
prominente Sachverständige zur Verfügung

hätte, sei nur der Vollständigkeit halber
erwähnt.

Das interessanteste Wahlplakat
von den kürzlich stattgefundenen Zürcher
Kantonsratswahlen war unstreitig das

kommunistische. Es lautete in lapidarem
Stil.à Wählt Kommunisten. Trotz
alledem!" Lange habe ich darüber
nachgedacht, was das Trotz alledem" bedeuten

sollte, aber erst der Ausgang der Wahlen
hat mir das Verständnis gebracht. Es ist

nämlich nach meinem Dafürhalten keine

andere Deutung möglich als: Wählt
Kommunisten, trotzdem es nichts nützen

lvird ."

Ter Präsident des unlängst abgetre
tcncn zürcherischen Kantvnsrat

c s hat in seinein Schlußwort
anläßlich der letzten Sitzung erklärt, daß

dent scheidenden Rate dem Maße der

geleisteten Arbeit nach" kein schlechtes Zeugnis

ausgestellt werden dürfe. Wir glauben
kaum, daß irgend jemand diesen

Ausspruch anfechten wird. Im Gegenteil: wir
sind überzeugt, uns mit jedermann einig

zu wissen in der Ansicht, daß der zürcherische

Kantonsrat von allen Kantonsräten
der Schweiz der am meisten angestrengte

war. Es ist keine Kleinigkeit, beinahe das

ganze Jahr hindurch ausgerechnet immer
am Montag Vormittag Reden halten oder

anhören zu müssen, abgesehen davon, daß

auch ein richtiger Jaß fiir ein sonntagsmüdes

Hirn eine nicht zu unterschätzende

Anstrengung bedeutet. Es verdient somit
alle Anerkennung, daß sich trotzdem fiir

Trübe Stimmung
ist häufig eine Folge schlechter Verdauung.

Sie beheben duses Mittel leicht und schmerzlos

mit Larin-Konfekt, dcm milden,

sicher wirkenden Abfübrmütcl. Dose Fr. 2.50.

Nrsenlluellen
V^!^ 5I^i^81^Iì^i. i4»o5leterü.Nl.
Anerkannt ertolgreictie Wirkung bei Klüt-, Nerven-, 5toli-
vecksel-u.rlsutkrsnklielten, klieumstismus, Lickt. Oisbetes

'trink-, vaà- unâ 5à1amin--rîuren
iXurnaus-Lrättnung I Juni

Prospekt t>Ir. tv äurck ciie Direktion Vol 5inestrs, l-ngsäin

Um jede Woche dich zu amüsieren,

Mußt du den ..Nebelspalter" adomücrcn.

L-rmus frères, ?ropr.

vtto kälznler. Gurion k
rurrierslrà Z7. rei. Not«.48Nb.
iZenersiilizeril lür liie iìclrvà.

Vertreter xesucdl.

lpsrl 5rrom unci' (zeici

lXebmerl Lie bitte bei IZestellunxen immer auk äen ..dledelspalter" iZe-uxl
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Kauf den Teppich von den Perlern
Und den Wein vom Spaniel.
Willst das Haupt du würdig decken

Eine Büsi"-Mütze sei's dann wot,I

î?sbriksiàr : i?VU81' <k Lie., Wääenswil
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bic neue Segiëfaturberiobc roieber jo oiele
ben SBäfjlem sur SSerfügung geftelit tjaben.

*
Sî i u o b r o g r a nt m e finb immer le :

fcnëroert, obtoof)f fic fo oft befämpft roer*
beu. Gcin ©olottjurner Sicfjtfbielttjeater
madjte unlängft für einen §arrf)=S3iel*
gilm mit folgenben ©djfufjtoorten Ste*

Haine: Tiefer gifm ift ein Slbenteuer

um bie geit, alê Äonful Scafrofeon 33o*

nabarte Gcurobaê gürften enttrontc unb
neue SReicfje über Stacbt entfterjen fiefj.
©aju nod) ei" gebiegcneS 33eibrogramm."

Scadjbem man in jüngfter geit fidj
bemübt, ben grofjen Dorfen in einem
neuen Sictjte erfdjeinen ut laffen, bürfte eê

für bie betreffenben gorfdjer febr inter»
effant fein, ju erfabren, bajj cr ftdj aud)
mit ßino=33eibrogrammen befafjtc unb
fofdje fogar über Stacbt erftetjen liefj. SBa»

fagt fein Ccbigone ßbtrfon baju?
*

(Sine jürdjerifdje gifmreffame fdjreibt
über einen SomsSJcir^gifm: . eine fei*
ner aderlebten Sßrobultionen, in roeldjer
nidjt nur fein rounberbodeê Stcnnbferb
Sont) afê ftummer" SDîitroirïenber ©tau*

neu erregt, fonbern aucf) bie S3äume ringê*
um, bie 3Kij afê ©tariften Ijerbetgejogen
bat ." ftdj babe mir nidjt berïneifen
fönnen, biefen ©uberfilm anjufetjen, beim
eê munberte micb jtoeierfei baran: erften*
toottte idj Ijören, toiebtef SJÎir mebr
fpracb" cttê fein ftummer SJcitroirf'enber,
nnb jtoeiteuë ïpofffe id) heranzubringen,
toefdje ©age bie SSäjtme alê fömtbarferie
erfjaften batten. Setber aber toaren fic
ebenfo ftumm, mic Soul), nnb id) bin
beute fo flug ioic bortjer

*

Gcin ftnferat.: Stnë §errfcf)aftê=
bauê feineê bunïefbfaueê ftadenffeib mit
©olb, tange ftade. Sîur greitagë ju tref*
feu ." Gcê ift ju fjoffen, bafj baê ftaeïen*
ffeib nidjt alfein ju treffen ift, fonbern
bafj aucf) jemanb brin fteeft, fonft braudjt
man fidj nicbt 51t tounbern, menu cê fpäter
in ben Sßofiäcinadrridjten crfctjetrtt.

*

Sîadj ben SSetedjnungen beê eibgen.
Sfmtcë für SB a f f c r to i r t f cf) a f t be*

trugen bic getarnten berfügbaren SBaffer*

fräftc ber ©djtoeig am 31. ©ejember 1925

runb 4,000,000 PS. Stuf ben ©taub ber

S3eböfferüng auêgeredjnet breiäjt" cê

affo bro Sobf fo ungefähr eine 33ferbe=

fraft. Seiber aber ift erft ungefäbr ein
SSiertef biefer Energien ausgebaut, ber

9teft liegt nod) brad). Gcê bleibt alfo nodj
biel ju tun, biê mir baê giet erreidjen,
bafj, mie unter Çenri IV jeber granjofe
am ©onntag fein §ul)n im Sopfe, jcbcr
33etoofmer ber ©djroeij feine PS jur 33er=

fügung bot
*

©ie ungarifdjen Äinber baben Genien

nadj Sltfjen getragen unb ber ©tabt 33 cm
alê ©anf für bie biefen ôtïfêaftiouen
einen jungen 33 ä r e n gefdjenft. ©aë
33äreufinb ober beffer ber Ätnberbär ift,
mie redjt uub billig, mit einem Äinber*
jug in 33ern eingetroffen unb burd) S3fab*

finber unb übrige ftugenb feierfid) nad)
beut 33ärengraben geleitet morben. SBir

finb ju ber Gcrflärung ermäcl)tigt, bafj er
beim Gcmbfang beinfidjft unterfudjt unb
eintoanbfrei für cd)t befunbeu murbe. Gcë

beftetjen affo feine 33efürcf)tuugen, toeber

für baê 33erner SBabbentier nod) für bie

fünftige 33eböffcrung beê 33ârcngrabcuë.
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das hochwirksame Chinapräparat

stärkt und beruhigt die Nerven, hebt
den Appetit, regelt die Verdauung und
erhöht die geistige und körperliche
Leistungsfähigkeit.

Orig.-Fl. 3.75, sehr vorteilh. Orig.-Doppelfl. 6.25 i. d. Ap.

I
auf den Nebelspalter nehmen jeder¬
zeit die Buchhandlungen, alle
Postbureaux und der Verlag E. Löpfe-

Benz In Rorschach entgegen.

£<wfenbe

erfreuen ftd)
am

hebelfpalter

¦i- (fammi +
Bettunterlagen, Frauendou-
chen, Suspensorien, Leibbinden
Thermometer, Glyzerinspriz-
zen, sowie alle Sanitäts- und

Gummi-Artikel.

E. KAUFMANN
Sanitäts-Geschäft

Kasernenstr. 11, Zürich 4
Preisliste A gratis.

Fr». 1. - die Tube cÇe> überall erbtfltJIrth

CLERMONT 8c E. FOUET PARIS-GENÊVÏ

KUNSTGEWERBEMUSEUM ZURICH
11. April bis 24. Mai 1926

Neuestes Kunstgewerbe
aus der Pariser Ausstellung 1925

Dänemark - England - Frankreich Holland - Italien
Oesterreich - Polen Schweden Tschechoslowakei
Tiiglich geölfnet von 10 12 und 2- 6 Uhr, Sonntags bis 5 Unr.
E:ntritt Fr. 1. / Samstag nachmittags und Sonnlags irei.
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die neue Legislaturperiode wieder so viele
den Wählern zur Verfügung gestellt haben.

K i n o p r o g r a in in e sind immer Ie

senswert, obwohl sie so oft bekämpft iverden.

Ein Tolothurner Lichtspieltheater
machte unlängst für einen Harry-Piel-
Film mit folgenden Schlußworten
Retienne: Dieser Film ist ein Abenteuer
um die Zeit, als Konsul Napoleon
Bonaparte Europas Fürsten enttronte und
neue Reiche über Nacht entstehen ließ.
Dazu noch ein gediegenes Beiprogramm."

Nachdem man in jüngster Zeit sich

bemüht, den großen Korsen in eineni
neuen Lichte erscheinen zn lassen, dürfte es

für die betreffenden Forscher sehr
interessant sein, zu erfahren, daß er sich ancl!

mit Kino-Beiprogrammen befaßte und
solche sogar über Nacht erstehen ließ. Was
sagt sein Epigone Edhson dazu?

Einc zürcherische Filmreklame schreibt
imer einen Tom-Mix-Film: . eine
seiner allerletzten Produktionen, in welcher
nicht nur sein wundervolles Rennpferd
Tony als stummer" Mitwirkender Stam

m n erregt, sondern auch die Bäume ringsum,

die Mix als Statisten herbeigezogen
hat ." Jch habe mir nicht verkneifen
können, diesen Snperfilni anzusehen, denn
es wunderte mich zweierlei daran: erstens
wollte ich hören, wieviel Mix mehr
sprach" als sein stummer 'Mitwirkender,
und zweitens hoffte ich herauszubringen.
weiche Gage die Bciiime als Komparserie
erhalten hatten. Leider aber waren sie

ebenso stumm, wie Tony, und ich bin
heute so klng wie vorher

Ein Inserat: Aus Herrschaftshaus

feines dunkelblaues Jackenkleid mit
Gold, lange Jacke. Nnr Freitags zu treffen

." Es ist zu hoffen, daß das Jacken
kleid nicht allein zu treffen ist, sondern
daß anch jemand drin steckt, sonst braucht
man sich nicht zn Wundern, wenn es später
in den Polizeinachrichten erscheint.

Nach den Berechnungen des eidgen.
Amtes für Wasserwirtschaft
betrugen die gesamten verfügbaren Wasserkräfte

der Schweiz am 31. Dezember 1925

rund 1,000,000 ?S. Auf den Stand der

Bevölternng ausgerechnet breicht" eS

also pro Kopf so ungesähr eine Pferdekraft.

Leider aber ist erst ungefähr ein
Merkel dieser Energien ausgebaut, der
Rest liegt noch brach. Es bleibt also noch
viel zu tun, bis wir das Ziel erreichen,
daß, wie unter Henri IV jeder Franzose
am Tonntag sein Huhn im Topfe, jeder
Bewohner der Schweiz seine ?3 zur
Verfngnng hat

Die ungarischen Kinder haben Eulen
nach Athen getragen und der Stadt Bern
als Dank fiir die vielen Hilfsaktionen
einen jungen Bären geschenkt. Das
Bärenkind oder besser der Kinderbär ist,
wie recht und billig, mit einem Kinder-
zng in Bern eingetroffen und durch
Pfadfinder und übrige Jugend feierlich nach
dem Bärengraben geleitet worden. Wir
sind zu der Erklärung ermächtigt, daß er
beim Empfang peinlichst untersucht und
einwandfrei für echt befunden wnrde. Es
bestehen also keine Befürchtungen, weder

für das Berner Wappentier noch für die

künftige Bevölkerung des Bärengrabcus.

d8

c/«?n >1/i/>k?à'5 ?-<?-zlt?// c//c? I^k?--c/âllun9 unc/

I
out cien t>lebelspolter nekmen ieäer-
reit äie vuckkonälungen. olle Post-
bureaux unä äer Verlsg k. l^üpke-

kìenr ln korsckock entgegen.

Tausende
erfreuen sich

am

Nebelspalter

Ssttuntsrlsgsn, krauendou-

?er>, sovie slle 8-lnitàts- uncl
cZummi-àtikel.

lü. i^/^r^^l>Il>l
8snitâts-Ks8vnïjft

l<sssr>isristr. 11, ^UrlLll 4
Preisliste ^ xr»tis.

àààààààààààààààà

l. - à rud« «^-» iMvi-xII «i-UliiUI«^,

oi.skt»ic)iv? à T. ?oas? ?^.ktis-sskiàvie

tl. ^pril bis 24. >tsi 1926

Neuestes Kunstgewerbe
sus cler färiser Ausstellung t925

Osnemork - Lnglonä - ?rsnkreick ttollsnä - Itolien
Oesterreick - ?c»Ien bckveäen l'sckeckoslovsliei
liiglictr «evllnet van lv 12 und 2- b viir, Sonntsxs dis à vnr.
Antritt k'r. l. / Sainstâg nirciimittsxs uncl Sonnlsxs Irei.
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